
 

PRESSEMELDUNG 

 

Bundes-Klinik-Atlas zeigt: Spitzenposition für Urologie des 
Sankt Katharinen-Krankenhaus bei Laserenukleationen und 
Prostatakrebs-Operationen  

 
Frankfurt, 11. Juni 2024. Seit wenigen Wochen ist der Bundes-Klinik-Atlas online. Die nun 
veröffentlichten Daten unterstreichen die gute Arbeit der Urologie des Sankt Katharinen 
Krankenhauses:  

Bei der operativen Behandlung steht das Haus mit 809 durchgeführten Laserenukleationen in 
Hessen an der Spitze und landet deutschlandweit auf Platz 2. Die Laserenukleation der Prostata 
(HoLEP oder ThuLEP) ist ein modernes, minimalinvasives und besonders schonendes 
Operationsverfahren für die gutartige Prostatavergrößerung (BPH). Die Urologie des Sankt 
Katharinen Krankenhauses fungiert bereits seit 2019 als internationales Schulungs- und 
Referenzzentrum. 

Auch die Zahlen bezüglich der operativen Therapie des Prostatakrebses sind nicht weniger 
eindrucksvoll. Auch hier steht das Frankfurter Krankenhaus in der hessischen Rangliste ganz 
oben. Die hierbei deutlich gestiegene Zahl an Operationen ist auch auf die vermehrte 
Nachfrage nach Roboter-assistierten Operationen zurückzuführen.  

Chefarzt Herr Dr. med. S. Relecker ist über die Positionierungen im Ranking nicht überrascht: 
„Die nun öffentlich zugänglichen Zahlen spiegeln unsere Expertise und unsere hohe 
Behandlungsqualität wieder“. Chefärztin Frau Dr. med. G. Dierke freut sich über das von 
Patienten und niedergelassenen Urologen entgegengebrachte Vertrauen: „Das konsequente 
Fokussieren auf innovative Behandlungsmethoden, deren Anwendung sich für die Patienten 
auszahlt, lohnt sich am Ende für alle Parteien“. 



 

Um die stark gestiegene Zahl an OP-Anfragen bedienen zu können, wurde nun der Bau zweier 
weiterer Operationssäle begonnen. Für den Winter 2024 ist der Start der neuen urologischen 
OP-Säle geplant.  

Ärztekammern und Fachgesellschaften wie die deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) haben 
den Bundes-Klinik-Atlas in erster Linie aufgrund der überhasteten Uploads initial mit Kritik 
überschüttet. Die neue digitale Plattform kann jedoch Patient*innen eine Orientierung im 
Gesundheitswesen geben und ist ein Kernelement des neuen 
Krankenhaustransparenzgesetzes. 

 

 Über das Sankt Katharinen-Krankenhaus 

Das Sankt Katharinen-Krankenhaus im Frankfurter Stadtteil Bornheim ist ein Akutkrankenhaus 
der Schwerpunktversorgung in konfessioneller Trägerschaft mit persönlicher Atmosphäre und kurzen Wegen. Es ist 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Goethe-Universität Frankfurt. Mit 280 Betten in den Fachabteilungen Innere 
Medizin (Kardiologie und Gastroenterologie), Chirurgie, Neurologie, Urologie und Geriatrie sowie den nicht 
bettenführenden Abteilungen Anästhesie, Laboratoriumsmedizin und Radiologie nimmt es auch an der 
Notfallversorgung Frankfurts teil. Jährlich werden hier rund 12.000 stationäre und 13.000 ambulante Patient*innen 
versorgt.  

www.sankt-katharinen-ffm.de  

https://www.instagram.com/sankt_katharinen_ffm/  

https://www.linkedin.com/company/sankt-katharinen-krankenhaus/  
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